
 

Völkerballturnier  
am Gesundheitstag 2010 

„Uni mit Herz und Verstand“  

Spielberechtigt sind Beschäftigte  der 
Freien Universität Berlin 

In einer Mannschaft sind acht Spie-

ler/innen; Jede/r Spieler/in darf nur in 
einer Mannschaft spielen  

Der Spielplan wird vom Veranstalter 
festgelegt  

Jede Mannschaft stellt eine/n 

Schiedsrichter/in auf, zusätzlich wer-
den Profi-Schiedsrichter/innen ge-
stellt 

Jede Mannschaft bestimmt einen 

Strohmann, der zu einem beliebigen 
Zeitpunkt eingesetzt werden kann.  

Die Spielseiten wer-
den vor Beginn 

ausgelost. Die Ge-
winnerin des Los-
verfahrens wählt die 

Seite des Feldes 

Der/die Schiedsrichter/in wirft zu 
Spielbeginn den Ball über der Mittel-
linie hoch 

Die bereits abgeworfenen Spie-

ler/innen können Spieler/innen der 
gegnerischen Mannschaft von allen 
Seiten des Spielfeldrands abwerfen  

 

Die wichtigsten Regeln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Siegermannschaft 2009 

Abgeworfen ist:  

Wer  durch  Spie-
ler/innen der gegneri-

schen Mannschaft ge-
troffen wird, ohne den 
Ball fangen zu können. 

 Werden mehrere Spieler getroffen, 

 gilt nur der zuerst getroffene als ab
 geworfen 

Wer das Spielfeld verlässt, um dem 
Wurf der gegnerischen Mannschaft 

auszuweichen 

 

 

Nicht abgeworfen ist:    

Wer getroffen wird, nachdem der Ball 
auf dem Boden aufgeschlagen ist  

 
Wer beim Werfen die Spielfeldmar-
kierung übertritt; der Ball geht an die 

gegnerische Mann-
schaft 

 Mittwoch 29.09.10 11:00-15:00Uhr  

http://www.fu-berlin.de/


Anmeldung/Fragen  

 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung  

bis zum 15.09.2010 an den  

Gesamtpersonalrat  

 

 

Königin-Luise-Str.6-8  

14195 Berlin  

Tel. 838-55 0 12 (Frau Adibelli) 

gpr@fu-berlin.de  

 Völkerball—die Idee 

Fotos: Bernd Wannenmacher  

X 

Ort:  Habelschwerdter Allee 45, auf dem 
Parkplatz neben der Rostlaube 

 

Datum:  29.09.2010 

 

Uhrzeit:  11.00—15.00 Uhr 

Gespielt wird in zwei gleich großen, durch 
eine Mittellinie geteilten Spielfeldern. Je-

weils ein/e Spieler/in pro Mannschaft geht 
hinter die Grundlinie des gegnerischen Fel-
des.  

Jede Mannschaft versucht aus ihrem Spiel-
feld heraus, gegnerische Spieler/innen ab-

zuwerfen. Wer abgeworfen wird, muss hin-
ter das Spielfeld der gegnerischen Mann-
schaft und kann von dort aus ebenfalls ver-

suchen gegnerische Spieler/innen abzuwer-
fen. 

 Wer den Ball fangen kann, bleibt im Spiel. 
Die Mannschaft, die zuerst keine Spie-

ler/innen mehr im Feld hat, hat verloren. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

Konflikte und Auseinandersetzungen 

im betrieblichen Alltag können die 

Gesundheit deutlich beeinträchtigen, 

sie können aber auch gemeinsam pro-

duktiv gelöst werden. Dieser Idee wol-

len wir uns im Rahmen des Gesund-

heitstages 2010 zum zweiten Mal in 

Folge spielerisch annehmen. Wir la-

den Sie daher herzlich ein, zusammen 

mit Kolleginnen und Kollegen am Völ-

kerball-Turnier teilzunehmen. Über 

Ihren Einsatz für ein faires Spiel an der 

FU freut sich 

 

  Ihr Gesamtpersonalrat 

 


